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Mobiltelefon/Verträge

Sie brauchen ein Handy und möchten einen Mobilfunkvertrag
abschließen?

Der Mobilfunkmarkt ist in Deutschland sehr groß. Es gibt viele Anbieter und viele verschiedene
Verträge und Kosten. Generell gibt es in Deutschland zwei verschiedene Handyverträge:
Prepaid-Vertrag und Laufzeitvertrag. 

• Der Prepaid-Vertrag hat keine feste Vertragslaufzeit. Sie laden Ihr Handy mit Geld auf und
können dieses nutzen, um im Internet zu sein oder zu telefonieren.

• Bei einem Laufzeitvertrag gibt es eine Mindestvertragslaufzeit. Meistens sind das 12 bis 24
Monate. Dieser Vertrag verlängert sich automatisch, wenn Sie nicht kündigen. Wenn Sie nicht
wollen, dass sich der Vertrag automatisch verlängert, müssen Sie schriftlich kündigen. Achten
Sie auf die Frist.

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht verstehen oder lesen können!

Sie wollen einen Vertrag abschließen? Überprüfen Sie vorher genau die Konditionen. Fragen Sie
sich, ob ein Prepaid-Vertrag vielleicht besser zu Ihnen passt. 

Sowohl bei einem Laufzeitvertrag als auch bei Prepaid können Sie sich zwischen drei Möglichkeiten
entscheiden:

1. Mit einer Flatrate können Sie unbegrenzt telefonieren, SMS schreiben und bis zu einem
bestimmten Datenvolumen das Internet nutzen.

2. Mit einem Inklusiv-Paket haben Sie ein festes Kontingent an Einheiten zum Telefonieren und
SMS schreiben und ein festes Datenvolumen für die Internetnutzung und zahlen dafür einen
festgelegten Preis. Wenn Ihre Einheiten aufgebraucht sind, können Sie weitere Einheiten oder
weiteres Datenvolumen dazu buchen. Dafür müssen Sie dann in der Regel mehr bezahlen.   
Achtung: Bei vielen Anbietern wird automatisch zusätzliches Datenvolumen nachgebucht,
wenn Ihr Datenvolumen aufgebraucht ist. Dieses zusätzliche Datenvolumen kann viel Geld
kosten. Schalten Sie die automatische Nachbuchung von Datenvolumen (Datenautomatik)
darum unbedingt aus. Das können Sie über das Online-Kundenportal oder die Hotline Ihres
Anbieters machen. Lassen Sie sich die Ausschaltung der Datenautomatik schriftlich bestätigen.

3. Sie können auch für jeden Anruf, jede SMS und jede Nutzung des Internets direkt bezahlen. Das
ist meist teurer als mit einer Flatrate oder einem Inklusiv-Paket, aber dafür bezahlen Sie auch
wirklich nur das, was Sie auch nutzen. Und es gibt keine versteckten Kosten.

Wichtige Fragen für den Vertragsabschluss:

• Wie hoch ist die Grundgebühr? Erhöht sich die Gebühr nach einer bestimmten Laufzeit?
• Wie hoch sind die Anschaffungskosten für ein Mobiltelefon mit und ohne Vertrag?
• Gibt es einen monatlichen Mindestumsatz?
• Wie lang ist die Vertragslaufzeit (z. B. 12 oder 24 Monate)?
• Wie lange ist die Kündigungsfrist?
• Welche weiteren Gebühren können anfallen (z. B. Mobiltelefon / Sim-Karte einrichten, wechseln

und deaktivieren)?
• Nach welchem Zeittakt (60/1, 10/10) wird berechnet?
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• Was kostet das Telefonieren pro Minute (fremdes/ eigenes Netz)?
• Was kostet die Internetnutzung?
• Wie groß ist das monatliche Datenvolumen?
• Welche Kosten fallen bei Telefonaten ins Ausland an?

Hinweis für Geflüchtete:
Um eine Prepaid-SIM-Karte zu kaufen, müssen Sie sich mit Ihrem Personalausweis oder Reisepass
ausweisen. In nur wenigen Fällen ist die Registrierung mit dem Aufenthaltstitel möglich. Leider
akzeptieren sehr wenige Mobilfunkanbieter Dokumente wie eine Aufenthaltsgestattung oder
Duldung, obwohl diese Dokumente Sie rechtlich zum Kauf einer Prepaid-SIM-Karte berechtigen.

 Hier finden Sie Informationen der Verbraucherzentrale zu Mobilfunkanbietern und
den akzeptierten Identifizierungsverfahren.

https://www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de/sites/default/files/medien/140/dokumente/tabelle-marktcheck-prepaid-fluechtlinge.pdf
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